
Ein Schwalbennest am Haus
Was Hausbesitzer wissen müssen

geeignete Nistplätze finden. Mit
einwenig Toleranz könnedasZu-
sammenleben von Mensch und
Schwalbe gut funktionieren. Für
den Garten sind sie sogar ein Zu-
gewinn, «weil sie als Luftinsek-
tenfresser dazu beitragen, Unge-
ziefer in Schach zu halten», so
Rümmler. Schwalben fressen et-
wa Fliegen, Mücken und Läuse.

«Die meisten Konflikte entste-
hen durch die Hinterlassenschaf-
ten - vor allem den Kot», so der
Experte. Ab Ende Oktober, wenn
die letzten Schwalben in den Sü-
den gezogen sind, bietet es sich
an,dieStellen zu reinigen - so lan-
ge man das Nest selbst dabei
nicht beschädigt.

Damit sich die Verschmutzun-
gen in Grenzen halten, rät
Rümmler, in etwas Entfernung
unterhalb des Schwalbennestes
ein Kotbrett anzubringen. «Der
Kot, den die Jungen aus dem
Nest absondern, landet dann
nicht auf dem Boden, sondern
auf dem Brett». (DPA)

ihren Kot verursachen, also re-
versible Schäden.

Bei Entfernung eines
Nestes droht ein Bußgeld

Steht eine Sanierung an, ist das
Nest aber im Weg. Nur: Entfer-
nen darf man es nicht einfach so.
Denn laut Bundesnaturschutz-
gesetz sind die Lebens- und
Brutstätten aller Vögel ge-
schützt.

Dieser Schutz gilt auch, wenn
die Tiere nicht aktiv brüten oder
nicht einmal zu Hause sind, weil
sie imSüden überwintern, erklärt
Rümmler. Kommen die Vögel im
Frühling wieder, kehren sie näm-
lich häufig in ihr altes Nest zu-
rück. Wer unrechtmäßig ein
Schwalbennest entfernt, muss
imFalle einer Ahndungmit einem
Bußgeld rechnen, und zwar «im
höheren zweistelligen bis drei-
stelligen Bereich», so Rümmler.
Der genaue Betrag hängt davon
ab, wie gravierend der Eingriff für
die Tiere war: «Wurde das Nest
außerhalb der Brutzeit abge-
schlagenoderwährendderBrut-
zeit, vielleicht sogar mit Eiern
oder Jungvögeln?».

Bauherren müssen
Ausnahmegenehmigung

beantragen

Wer eine Sanierung am Haus
plant, braucht eine Ausnahme-

genehmigung, umdasNest ent-
fernen zu dürfen. Die holt man
sich bei der Unteren Natur-
schutzbehörde ein.

Rümmler empfiehlt, dieMaß-
nahme in die kalte Jahreszeit zu
legen, «also außerhalb der Brut-
zeit,wenndieTiereohnehinweg
sind». Denn während der Brut-
zeit stehen die Chancen
schlecht, eine Genehmigung zu

bekommen. Die Erlaubnis ist
meist an eine Bedingung ge-
knüpft: Nach der Sanierung
muss man den Schwalben
einen Ersatzlebensraum für
das entfernte Nest anbieten.
Gut geeignet sind künstliche
Nisthilfen, die es fertig zu kau-
fen gibt und die man an dersel-
ben Stelle anbringt, an der vor-
her das natürliche Nest hing.

Sich in Toleranz üben -
und Kotbretter anbringen

Wahrscheinlich werde es nur sel-
ten geahndet, wenn jemand ein-
fach so ein Schwalbennest ent-
fernt. Rümmler appelliert aber,
sich die Verantwortung für die Tie-
re bewusst zu machen. Schwal-
bensindnämlichgefährdet - unter
anderem, weil sie immer weniger

Lehmnester unter dem
Dachvorsprung: Schwalben
nutzen geschützte Plätze an
Gebäuden für ihren Nachwuchs.
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Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

uns alle verbindet derWunsch,
in einer Stadt zu leben, in der
wir uns sicher und wohl fühlen
– auf unserenStraßen, in unse-
ren Parks und auf unseren
Plätzen.Damitdassobleibt, ist
zum1.November2025unsere
neue Verordnung über die öf-
fentliche Sicherheit in Kraft ge-
treten. Sie ersetzt die bisherige
Regelung aus dem Jahr 2017
und sorgt dafür, dass klare und
zeitgemäßeRegeln für das Zu-
sammenleben in Ronnenberg
gelten.

Mit der neuen Verordnung
schaffenwir nicht nur verbind-
liche Rahmenbedingungen,
sondern fördern auch das
gegenseitige Verantwor-
tungsgefühl. Denn Sicherheit
entsteht nicht allein durch
Kontrollen, sondern vor allem
durch Rücksichtnahme, Res-
pekt und gemeinsames Han-
deln. Einwichtiger Bestandteil

ist der Aufbau eines ord-
nungsbehördlichen Außen-
dienstes, der künftig im ge-
samten Stadtgebiet unter-
wegs sein wird. Die Kollegin-
nen und Kollegen werden für
Ordnung sorgen, Verstöße
ahnden und zugleich als an-
sprechbare Präsenz vor Ort
sichtbar sein. Viele von Ihnen
haben sich in einer Bürgerbe-
fragung genau das ge-
wünscht: mehr Sicherheit im
Alltag und direkte Ansprech-
partner, wenn es Probleme
gibt.

Besondere Aufmerksam-
keit gilt Bereichen, die in der
Vergangenheit häufiger als
Brennpunkte wahrgenom-
men wurden, etwa am Stadt-
bahnendhaltepunkt in Empel-
de oder an der Buswende-
schleife in Ronnenberg. Hier
wollen wir durch regelmäßige
Kontrollen und eine enge Zu-
sammenarbeit mit der Polizei
Ronnenberg für mehr Sicher-
heit und Ordnung sorgen.

Mir ist wichtig: Diese Maß-
nahmensindkeinZeichen von
Misstrauen, sondern von
gegenseitiger Verantwortung.
Wenn wir alle aufmerksam,
rücksichtsvoll und respektvoll
miteinander umgehen, bleibt
Ronnenberg eine Stadt, in der
mansichgerneaufhält undauf
die wir gemeinsam stolz sein
können.

Ihr
Marlo Kratzke
Bürgermeister
der Stadt Ronnenberg
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Neuer Veranstalter für
Barsinghäuser MOWI
Cevendo GmbH erhält Zuschlag nach Ausschreibung

für Mobilitäts- und Wirtschaftsschau
Barsinghausen.Die Mobilitäts-
und Wirtschaftsschau (MOWI) in
der Stadt Barsinghausen hat
einen neuen Veranstalter: Die
Stadt Barsinghausen hatte die
Organisation der Veranstaltung
ausgeschrieben – gleich für die
nächsten drei MOWIs. Den Zu-
schlag erhielt nun Cevendo
GmbH, die bereits für den Verein
„Unser Barsinghausen“ im Jahr
2024 ein neues Konzept für die
MOWI entwickelt und umgesetzt
hatte.

Markus Hugo ist seit fast 15
Jahren Geschäftsführer der
Agentur und seit Sommer 2025
auch Geschäftsführer der Dru-
ckerei Weinaug in Barsinghau-
sen. „Das Konzept hat uns über-
zeugt, es ist eine Weiterentwick-
lung dessen, was Markus Hugo
und sein Team bereits 2024 in
der Marktstraße realisiert haben
– nur nun als verantwortlicher
Veranstalter und nicht mehr als
beauftragte Agentur“, sagte
Wirtschaftsförderer Timo Mu-

chow. „Wir wollten Planungssi-
cherheit für die nächsten Jahre
haben und denken, dass drei
Veranstaltungen alle zwei Jahre
ein sinnvoller Rahmen sind“, er-
klärte Bürgermeister Henning
Schünhof. „Wir freuen uns sehr,
dass wir mit unserer Arbeit 2024

und den Ideen für 2026 und die
weitere Zukunft überzeugen
konnten und sind schon jetzt
sehr weit in den Planungen“,
sagte Hugo. Die nächste MOWI
wird am Sonnabend und Sonn-
tag, 6. und 7. Juni 2026, in der
Barsinghäuser Innenstadt statt-

finden. Die Webseite www.mo-
wi-barsinghausen.de wurde be-
reitsmit ersten Informationenge-
füllt, ebenso die Social-Media-
Kanäle auf Facebook und Insta-
gram.

Den Stadtmarketing-Verein
„Unser Barsinghausen“ hatte in
den vergangenen JahrendieMO-
WI ausgerichtet „und zu einem
Besuchermagnet weiterentwi-
ckelt“, sagte Schünhof. Daher sei
es schade, dass sich der Verein
im vergangenen Jahr dazu ent-
schlossen habe, die Messe nicht
mehr zu organisieren. Daraufhin
hatte der Rat beschlossen, dass
die Stadtverwaltung die Durch-
führung übernehmen soll. „Wir
stellen uns dieser Aufgabe sehr
gern.UnserZiel ist es, andassehr
hohe Niveau der vergangenen
Ausgaben anzuknüpfen und viele
Besucherinnen und Besucher an
diesem Wochenende in die In-
nenstadt locken, denn wir wollen
Barsinghausen noch besser ma-
chen“, sagte der Bürgermeister.

Neue Organisatoren: Die MOWI wird in neue Hände vergeben. PRIVAT

Wer am oder im eigenen
Haus eine kleine runde

Vorrichtung aus Lehm entdeckt,
hat es höchstwahrscheinlich mit
einemSchwalbennest zu tun. «In
unseren Breiten sind Mehl- und
Rauchschwalben die einzigen
Vögel, die solche Lehmnester
bauen», sagt Martin Rümmler,
Vogelschutzexperte beim Nabu.

Die gute Nachricht: «Um die
Bausubstanz müssen sich
Hauseigentümer nicht sorgen»,
so Rümmler. Schwalbennester
könnten lediglich oberflächliche
Verschmutzungen, etwa durch

Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.

Staatlichen Zuschuss sichern

Werksvertretung Niedersachsen
André Dornbusch

kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de
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